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angeht, verhältnismäßig weniger qguf gej)oragt UL, als TÜr Mırıka unDd DIe SüluDjee. UT- e ln n  nnn - S 222ı ° e VaIJlultration diejer Tat)ache jei geltattet, DIe amn e  rie Statijtik noch
einmal 3 wiederholen
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(S T  D A ausdrücklich unD auTt 0AS beitimmtelte bemlerkt, DaR bu£ch diejen Hin E E SS A E A —A —n
we1is niıcht ım minDdelten auT eine (Ein)Hränkung Der yür Aırcıka unDd Oie Südjee aurt
zuwendenden Yltittel unDd KRrüäfte, onDdern vielmehr auT DIie Jiotwendigkeit einer all-
gemeinen Beteiligung nicht NUuL einzelner Vänder, onNDdern Der ge)jamten Yltelt hHın-
gewiejen werden )oIl ur wDenn 01e Ün ın iHrer Bejamtbheit au tai-=: « —.  — ——ächlich Mii))ionskirdhHe wirDd, DELMAG )ie ihre Aurgabe als Weltkirche,
DO em au H in Den Niillionenreidhen 0es yjernen OÖltens 3 D  en

Dıe en)  er © ım Begriffe, 3 einer großen KRultureinheit zu)Jammen31!-
ıd melzen. Yiier WAare mebr erujen unD beTrähiat, in dielem größten Alımilations-
prOZeR, Den DIie Weltge)chi  e je gejehen hat unD je en WIrD, DIE höch|ten religiöjen
unD lıttlihen erte aufern unD erhebenD, einigenD unD heiligend ZUrL Beltung
bringen als DIe gottgeitirtete Kirche 1  1 Yienn Der Heit]chrift yür 1))LOoNS=
wiljen gelinat, 3ZUL Berwirklidhung Der weltum)pannenden Niillionsaufgaben uTrCh
DIie wiljen)dhartliche Bertiefung DeSs Utinonsintereljes in ihrem Vejerkreije beizufragen,
Dann bat )ie Dadurch )\hon e1in groBes, jegensvolles Ylierk DO  Tra

Aus 0em hei  li Mlıffonsleben
ennn eine mi))ionswi)jen)dhattliche Zeit)chrift überhaupt nicht achtlos Oen LE
lionswiljen)dhaytliıdhen Beltrebungen unDd Unternehmungen vorübergehen DarT, OIE

ım heimatlicdhen Wtilionswejen eine 10 wichtige olle )pielen, Dann allerwenig}ten
gegenwärtig, namentlich in Deut)hland 1e)e€ AUn)ägße x einer wirklichen eWe
JuNnNg anzuwaclen \heinen.‘ ‘jm innigiten aujJammenhange 3 derjelben Oie
mi)}ionsakademilche römung, Oie katholil)dherjeits ebentalls in Deuticdhland AUM er)ten
YJ)ial eingejeßt bat,

Hodhertreulich ıf zunäch]t 0Aas Jnterelje, 0ASs eitenDde Kreije Den akademilden
Vrojekten unDd Droblemen auT Dem iı ionstelde jelbit zuwenDden, Da namentlich OIE o)t:
aliatı]dhen Rulturvölker DOTLT allem aut Dem Weg Der Bildung Dem Chriltentum zugeJührtf
werden mül)jen, unDd ım Rulturellen Bärungsprozeß, Der )ıch ihrer bemädchtigt haft, OIe
Uniwerlitäten eine )9 hbervorragenDde Stelung einnehmen, ım 0 mebr als Vroteltan  s  z
tismus unDd nglaube gerade auT diejem (Bebiet jebrt rührig unD erfolgreich arbeıiten
HeEiBUMmtritten ilt insbejondere NAS „Land DEer autrgehenden Sonne“, 0Aas 100 J0 De:
gieriq unDd rald) der europältdhen Rultur anpapt.“ arum i)f au7s Treudigite ZUu

Aul ihre literari]dhen ıympfome (val Daruber meine Mbhandlungen in Der „ Zheolog.
Revue“ unDd in DEr wijjen)haftl. eil. ZUr „‚®ermani1a““‘) ll hier nicht naher eingehen,
eben)Joweniaq aut unjere Aeit|chrif eID)IL

(F jei NULr ert DIe Erjolge DES Studenten-Mijjions-WeltbunDds ın DI1ID
(val. Den Bericht jeines internationalen Kongreljes in DI1D DD  Z o  E Aprıil 907)
unDd DIie )tarfe Yeriretung DEr Vrote)ltanten, Denen NUuLr jehr wenige tatholijche ozenien
gegenüber|tehen, ım Vehrförper DEr zahlrei bejuchten Staatsuniver]ität 1n $Dfi:)}.'= \
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begrüßen, daB Der Deutiche (Epi)kopat DO  z Ta DCes poltels Deu  an  S au DurcCh
e1in gemein|qhatftlidhes Hirten)dhreiben DOM Augult 1910 Den en  en Katholiken
Öie ON Der Bejellichaft je)u in Japans Haupt)tadt 10 geplante nod
u emp{ohlen UuNnND DatÜr au] Den onntag nad) dem yelt DEes X aDerius eiInNe
eigene RKolekte mit ‘Dredigt angeordne bat, unter HinNwWeEIS auT DIe Bedeutung Der
wi)j)en)qdatrtlicdhen Tätigkeit yür Die (ChrijfianiNerung diejes hochgebildeten igolkes unDd
auf Den belondern Anteil, DEr bei Den intelektuelen Beziehungen 0S großen
Jnjelreiches mit Dden wijjen)dhartliıdhen „euntiren unjeres en  en YWaterlandes gerade
Diejem zukomme Hsbr dient amı eULEeTr ır  e ıhr erhöht i)hren Ruhm ND ihren
(Einflupß bei jenem hodhentwickelten unß al  n Ddem (Evangelıum DIEe ZBege Au
jeiner (Frkenntnis unDd zu jeinem HerzZzen Jbr tien auch zugleich Dem DBaterlande,
indem ihr 0a3ı mitwirkt, D1e a jeiner Beiltesarbeit Den Y$Olkern Den Be
)Itaden Des Stillen Ylteeres zugänglich machen.“ Sehr 3 wünlcdhen ware e
namentlıch au d in ina, 2wei grope yroteltanti)che Hodhjdulen 1m Anzuge ınd,
cein ühnliches Ratholildes Unternehmen in Angreift GENOMMEN wÜürDde.“

Schon untfer diejem Belichtspunkt ilt Oie IM katholildhen Deutichland beginnende
akademi)dhe Nii)l)ionsbewegung Der Heimat DON höchiter Bedeutung. Jbhr aupt-
ert unDd auptinacd) drı 1e0 auT Der Bewinnung Der (Bebildeten TÜr 0Aas Mijions-
erR. Darum bat 'ie in Der yörderung DeSs proteltanti|cdhen, bejonders Des nalild
amerikani)dhen il jionswejens 0 (Erhebliches geleiltet, unDd auch 0AS proteltantiıjdhe
Deu  and hbat bereits au7 {  [ Ntilionsvereine mit reilich NUuL

Niitgliedern gebra Die Schamung katbholildHer akademilcdher NMiillionsorganıjationen
er|dheint omt als DringenDdes (ErTordernis Der ‚zeit. Den erfolgreichen Antang az3ıu
madcte ÖIE echt katbholiiche WWeltfalenhauptitadt Niünter, nacdh umrTaljenden Y$0Or=z
bereitungen Mr e1in Studentenkomitee Der iı ionsverein ım Julı D. mi1t 2775 )it:
gliedern kontituiert unD 1ım O0Dember mit 575 Uiitgliedern mebr als alle DLO
teltantildhen in ganz Deu  an erömNnet werbden konnte lls ‘Hedner firaten neben
X “l1lois DON Yöwenltein, Der auT Dem ”Rreslauer Katholikentag ZUM erlten YJ)tal
auTt OiEe otwendigkeit akademilcder Utilionsvereine hingewiejen atte, Dr07. Wtausbad)
DDON iünlter unD “lbht Yiorbert er St ilıen auT.* Aur DermanDdter Balis
enti|tanden theologilcdhe Jtı)ionsvereine Den bayeri]dhen Yyzeen DDN reiing und
Regensburag. Ber  iedene Ddeut|che unD ölterreichı)che Untverlitäten Ihicken lich UL,
Dem Bei)piele ünlters 5 tolgen, )0 DdaR HIE Bildung eines großen akademi]dhen
WiiNionsbundes in baldiger Auslicht

In Niünlter i)t auch Der Öfters ausge)prodhene un nad) einem eigenen
mi))ionswiljen)daftlidhen Yehritiuhl, wWIie proteltanti)dherjeits \on jeit
1897 ın Halle beiteht, ın (Erfülung gegaNgen, indem Oie Dortige DdDogmenge|Hhichtliche
Drotfe))ur Den Vehrauftrag jür Wtı)ionskunde ermweitert WurDE. Der Jnhaber
derjelben las iın diejem emelfer ein ublikum 3ZUT (Einführung iın OTE YWii)ions-

— —
P w  a (mit 157 einge|dhriebenen HSrern) unDd hielt e1in wöcentlich 3weiltUnDdiges

mi))ionshiltori|cdhes Seminar ; außerdem veran)taltete Vror. Wieinerß, Der Yerfjaljer
Der bekannten SQOHrijt „3eius und ÖIE Heidenmi)|ion“, wocentlich ein)tunDdige
Egegetii&)e übungen über DIE Niijionsterte in Den (Evangelien. Dieje Borlejungen

Yiach Dem Hirten|dhreiben DEr einzeinen BilchSte Ysal. „Die tathol. NOn eEN”
1910/11, ir 4, 107

SnDdien De)ikt ereits eine e)ultenuniver)itäten in 5ombay, Wiangalore, YIlaDuUra
UunND u  , DIE ilıppinen ihre Dominikaneruniver]ität DD ST Thomas 11 Wianila,
während ım Keich Der Den eiDen Stiifungen DIL Rodejeller unDd V9rD (Fecil
A nichis annähern»D Gleicdhartiges gegenüber)tehrt.

al ries, Hıe cOhrijtliche Siuvdentenbeweqgung unDd ihre Bedeutiung ur DIE
i ioN, lla 35 (1908) 31317.; DAa3u reimwillige DDOr! DriIräge 1nD Bericht D
Der Allgem. Sindenten-Witijionskionfjerenz 10. —20 DrL. 1909

VBal Dden ım ezember miıt Den »HeDden uUunD aiufen veröffentlichten Bericht
(&röffnung DEes $ath Yiadem WL iONSDeErEINS Wiunier Yittiermweile hat Der
Werein 3WwWweI BerjJammlungen Sanuar 1110 Hyebruar) abgehalten.
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unNDd Seminarttien, Die ım nacditen emelter jortgejekt 110 ermeitert WerDden ‚ollen, Waren
ÖN eiINer Reıihe DON Vatres AUS verlcdhiedenen Wiiyionsgenofjen|dhaften (3 teylern,

Benediktinern, ırranziskaner, KRapuzinern, Hıltrupern 1120.) be)ucht, 110 DOTAUS

HOC MITD \1ch Die 3ahl Der Leilnehmer ın Der näclten zukuntt nocdh vermehren. teje
Beteiligung erjdhein bejonders Deshalb bedeutungsvoll, eil DAaADdUurd) eine m1)}ionsS-
willen|dhattlıqhe ule herangezogen wervden Kann, we en AiijNonsgejelichaften
jachmänn1|c ausgebildete Kräfte AT Bertretung Der Witiionswijenldhaft ın ihnren
Qehranitalten 1nD zeitichrirten S liefern im)tande 118 Auch In Strakburg, Lübingen
ND anderen R  1  e ‚rakultäten beablichtigen einzelne ozenten HIEe al-
{UNng bejonderer Miı))ionsvorlejungen. (ES belteht omı begrünDdete HOoMnNuNg, DaB
aud) unjer angehenDder Klerus au} Diejem Wege beljer In Öie mi)lionswiljen|dhaftlidhen
Kenntnilje eingeweiht unD unjere Kückltändigkeit hinter Oen proteltantı)dhen ul-
afen ın diejen Dingen DbalD verld)winden wmir5. Auch DE miljionswiljen|daftliche
Heitichrift ürtte DON Diejem erhöhten Jnterelje NDETr racdtheologildhen Yielt keinen GE
ingen en aben, eıl ıbr DAadurch tUuchtige Yitıtarbeiter gelidhert werDden, MmMie e
au d) umgekRebhrt mande HodH|qHullehrer ZUL eingehendern ege N0 Berückhchtigung
0eSs Miijlionstacdhes — Den Unwerlitäten antegen ann.*

Jiicht minDder verIprıcht 6InNe ANDeETE notwendige BorausieBung 0CSs mi)}ons-
wiljen)dhattliıchen, insbe)onDdere 0eSs mi)lionshiltorıldhen Autrdhwungs, OTE Dublika-
70n mi))ıonsge)qHıdhtilicdher UQuellen, ın verwirklicht mwmerden. YRircd
Diejes QueNlenmatertial nıcht Dem Bebrauche Der Foricher zuge  el DArn koöonnen 010z A e . Zn

” ” E E AA AA  —
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jelben unmöaglı 61NE allen wiljen)haftlidhen nD Rritildhen Antorderungen ent)predhhenDde
Mijionsgeldhichte lehren ODer reiben ; unD 3WUL mühlen e Kategorien MmMıLoNS  s
hiltori)cdhe Yuelen, 0IE gedruckten (Literatur IDIE Ö1e ungedruckfen, 311 allgemeinerer
Herwerfiung olren 'tehben Hun  t WUurDe DIC er L11 Auge gerakt, DUTC) 0Aas m1):
tonsbiblioagraphildhe VUrojekt DON ‘Hobert GStreit DNıe Unentbebhrlichkeit
1nD Den Ylan eINner joldhen „Bibliotheca Missionum“** ENLMWIReELTE in giner (11s

ührlicdhen Denkichrift, OiEe Yirt unD eıuJe Der Durchtü  TuNg ın einer weiten kürzern
(bine andere Denk|dOHrift verbreitet \ıch ber DIE Herausgabe Der archivalildhen 110
hand|dhriftlichen $)uelen C0 iıqhwierig unD kolt)ptielig 21 Unternehmungen auch
HND, \0 ıf 00Ch alle Auslicht vorhanden, DAaAR 10 mn  1 angegrimnen unD mi1t Unter.
ItuBung hilfsbereiter 11n0 au leiltungstähiger Kräfte 1S Ylierk gelehbt merbden.*

Gum £räger unD “YWHermittler diejer rojekte N0 Beltrebungen bat 1 Der
ugsburager KRatholikentag heraeaeben. Sqhon 01e eDde 0es groken 1)|10NS-
goönners Fürlten DONn Yöwenltein aut Dem ”Rreslauer Katholikentaag DO  z vorher:  E
gehenden haffte NiIE Bildung einer bejondern iı)y)ıonskommi))ion ım
DEes zentralkomitees Der eu:  en Katholikentage zZUL ıFOrDderung 0S wiljen|dhaft-
lıdhen mWmie praktiılden Nti)ionsintereljes in Der Heimat UEL olge gehabf. 1eJe
Kommi)lion \oTort ihre mi)|ionswiljen|dhattlichen u7rgaben ({ ID1E
ereits ıhre er Konteren3z in ‘Berlin DO  3 Januar bemwies.? Gie WDAaATr G audch,
OIEe DIE obengenannten Denk|qhrirften veranlakte unD ıhre ultelung OIE maß
gebenden yaktoren e)orate. Jn ihren Sikungen ugsburg 1nD

al AauUBer Bteinen beiden AYufaßen ın en eilagen zur „®Germania“ JCr
UnND ZUL „ NOln Dlis31g. “ CL, 453 meine Bromemoria „Afademijdhe ittel ZUL Ina
DEes heimatlichen WiiNionswejens“ Ykadem. WiiNionSsvereine, Wiillionsvorlejungen UnND
mi NOonswijenicdhaftlich Aett]OL)

Kob Oireifi, Die ionsgelcdhichte ın er gegenwärtigen Vage 1nD Der
Dlan einer Wiijionsbiblivagaraphie (1910); 3wel Den  rijten zUuL Wiijionsgeldhichte :

ber DIE Herausgabe iNtionshiltorijcher \urellen DDIl WL7, ME m1  in, il ber
DIE Herausgabe einer WiiNionsbiblivagraphte D >Kob Stireit (1911). Über DIEe inan
zterung hat inzwilden DIE WitionsiommijNıoOn San in BHerlın BelHlulje geTaBt.

ıe Xonjerenz DEr W ionskommij|ion DES Aentralfomitees DEr $atholifenver-
jJammlungen Deu  an  S UfMtzieller Bericht, er)fatiet 1NaNiens DECS Sentralfomitees DON

ar Dr. Werthmann (bejonDders Cr Xob Oireil, Yıe Vilichten 1L, Yuragaben DEr
2Bi)  A gegenuber DErAus dem hHeimatliden Mijfionsleben.  85  und Seminarien, die im näcdhjten Semelter fortgejekt und erweitert werden follen, waren  von einer Reihe von Patres aus verJdhiedenen Mijfionsgenoffen]dhaften (3 Steylern,  2 Benediktinern, 1 Franziskaner, 2 Rapuzinern, 2 Hiltrupern ujfw.) befucht, und voraus-  fidtlid wird fich die Zahl der Teilnehmer in der nädfjten Zukunft nody vermehren. Dieje  Beteiligung erjdheint bejonders deshalb hedeutungsvoll, weil dadurdy eine miffions-  wiljen[Haftlide Schule hHerangezogen werden kann, welde den MifjfionsgefelljdHaften  jadHmännijdhH ausgebildete Kräfte zur BVertretung der Mifjionswijjen]dHaft in ihren  Lehranftalten und Zeit|Hriften zu liefern imftande ift.  Aug in Strakburg, Tübingen  und an anderen katholijdHen Fakultäten beablicdhtigen einzelne Dozenten die AWbhal-  tung bejfonderer Mifjfjionsvorlejungen.  s befteht Jomit begründete Hofnung, daß  aud) unfer angehender Rlerus auf diejem Wege befjer in die mifjionswilfen[Haftlichen  Kenntnifje. eingeweiht und unjere Rückftändigkeit hinter den proteftantiflHen Fakul-  täten in diejen Dingen bald verJHwinden wird.  Auch die  mifjJionswiljen|Haftlicdhe  Beitfhrift dürfte von diejem erhöhten Interejje der fadhtheologijhen Welt keinen ge=  ringen Nugen hHaben, weil ihHr dadurdh tüchtige Mitarbeiter gejidhert werden, wie fie  aud® umgekehrt mande HocdhfHullehrer zur eingehendern Pflege und Berückfichtigung  des Miffionsfadhes an den Univerfitäten anregen kann.!  NidHt minder verfpridt eine andere notwendige BorausfeHung des mifjions-  wiljenJhaftlidhen, insbejondere des miffionshiftorijhHen Auffdhwungs, die Publika-  tion mifjionsgejHidHtlidHer Quellen, in Bälde verwirklidht zu werden.  Wird  diejes Quellenmaterial nidht dem Gebraudhe der Forfher zugeführt, dann können die-  Z  jelben unmöglicdh eine allen wiljen|hHaftlidhen und kritijdHen Anforderungen ent|predhende  Mijlionsge[Hidhte lehren oder |Hreiben; und zwar mülfen beide Kategorien mijfions:  biltorijder Quellen, die gedruckten (Literatur) wie die ungedruckten, zu aNlgemeinerer  Berwertung offen ftehen.  Zunächjt wurde die erfte ins Auge gefaßt, durdy das mif-  fionsbibliographijhe Projekt von P. Robert Streit O. M. I.  Die Unentbehrlichkeit  und den Plan einer Joldjen „Bibliotheca Missionum“ entwicdelte er in einer aus-  führlidhen Denkjchrift, die Art und Weifje der DurhHführung in einer zweiten kürzern  Eine andere Denk{Hrift verbreitet fidh über die Herausgabe der archivalijdhen und  hand[Hriftliden Quellen.  So fHwierig und Kkoftjpielig beide Unternehmungen auch  find, Jjo ift doch alle AusfidhHt vorhanden, daß fie ernftlidy angegriffen und mit Unter-  jtüßung hilfsbereiter und au leiftungsfähiger Kräfte ins Werk gefebt werden.?  Zum Träger und Bermittler diejer Projekte und Beftrebungen Hhat fidhy der  Augsburger Ratholikentag hHergegeben.  Sqhon die Rede des großen Mifjions-  gönners Fürften von Löwenftein auf dem Breslauer Katholikentag vom vorher-  gehenden Yahre hHatte die Bildung einer befondern Mijfjionskommifjion im SdhHoke  des Zentralkomitees der deutjdHen Katholikentage zur Förderung des wiljen|Haft-  liden wie praktijden Miffionsintereljes in der Heimat zur Folge gehabt.  Diefe  Kommijfjion fakte Jofort energi[d) ihre miffionswilfen|HaftlidHen Aufgaben an, wie  bereits ihre erjte Ronferenz in Berlin vom 22. Januar hewies.?  Sie war es aud,  die die obengenannten DenkfHriften veranlaßte und ihre Zuftelung an die maß-  gfi)fnben 8aktoreny bejorgte. In ihren Sigungen zu Augsburg am 24. und 25.  BED a  e Vgal. auker fiteinen beiden Aufjägen in den Beilagen zur „Germania“ Nr. 44  und zur „Köln. Volisztg.“ Nr. 45 meine Promemoria „Akademijdhe Mittel zur Hebung  des Heimatlidgen Mijjionswejens“  (Afadem. Mijjionsvereine,  Mijlionsvorlejungen  und  mijjionswijfen]haftlide ZeitjHrift).  ? P. Rob. Streit, Die Mijjionsgefjhidhte in ihHrer gegenwärtigen Lage und Dder  Blan einer Mijjionsbibliographie (1910);  Zwei DenkfdHriften zur Mifjionsgejdhichte :  I. Über die Herausgabe mifjionshijtorijder Quellen von Prof. Dr. SHmidlin, II. Über  .  die Herausgabe einer Mijjionsbibliographie von P. Rob. Streit (1911).  Über die Finan-  zierung hHat inzwijden die Mijjionskommijjion am 20. Jan. in Berlin BejdHlüjje gefaßt.  3 Die Konferenz der Mijjionsiommijjion Ddes Zentraliomitees der Katholikenver-  jammlungen Deutjdlands: Offizieller Bericht, erfiattet namens des Zentraliomitees von  Migr. Dr. WerthHmann (bejonders Nr. 8 P. Rob. Sireit, Die Pflidten u. Aufgaben der  Wiljjen|Haft gegenüber der Mijjion).  Ü  N  é
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Augult beldhloß jie ım eijein Der deutichen Niıllionsvertreter nadc) eingehenden Be
ratungen, Ö1C nötigen Schritte 3Urtr nnanziellen (Ermöalıdhung Der erwähnten u ellen:
ausagaben $ tun unDd ÖiE mijonswijen|cdhartliche geitjchrift nach Rräftten UNTIerz
tüßgen.‘ Yuch in Der Nitonsrede, we DroT. Nieyers ın Der öfentlicdhen “Yierz
jammlung DOM ugult 1e  Y MurDe nıt begeilterten Yorten auft OTE Wicdhtigkeit
Der He autblühenden ka  1 Niiionswiljenıdhart hingewiejen  2

ıne rühmliche olle pielten OIEe R  1  e Wiılonen auT Dem Berliner
Kolontalkongreß DOM H —“ Oktober 1910 Sowohl in Oen Borträgen als
au ın Der Diskullion idnitten ihre “iertireter ım allgemeinen vorzUüglich ab Die
Begenitände (Jslam, VDolygamie, (Eingeborenenerziehung) WDaren yreilich mebr prakR
til|cher Jtatur, aber ıhre Behandlung QeUT Orters ın OIe wiljen)dhattliche iethode bın
über ; immerhin mare 66 3UL Beritärkung unjerer Dolition bei j\oldhen a  en jehr
S wünlchen, OaB MWIir auch ım wiljen|cdhaftlicdhen Anparat unjeren Beagnern e  er JE
wachjen maren. ‘In DEr an)cdhliebenden, ON ‚yürlten Yöwenltein präjidierten ‘RBe
predhung Der MWiijlionsvertreter unDd NWiıionstreunDde DO  z $)kRtober WurDde Der en
Der Augsburger Beratungen wieDder aufgenommen unDd insbejondere eine geregeltere
Statijtik 1n ÖIE Wege geleitet. *

(bın recht bedenklıdhes Begentück DAa3ZU Dot Der erlıner ongre TÜr yJreies
@ hrilt nium DO  3 Augult1910. (bin Teilnehmer, Den ıc mıch wandte, hat jeine
1NDTUCRE ın zujammengerTakt: n1 Internationale Abwehr Der orthodor-AHriltlichen
Milijionsbeltrebungen internationales (Entgegenkommen Der erl melzungsbeltre-
bungen wilden lreiem Chriltentum unD jreier Auffahhung Der betreffenden Yandes
religion, natürlt ha  1 in Beziehung. €  e  en Der gebildeten
J  rilten, dIE etHı)qhen unD nationalen Schönheiten unDd Kräftte ihrer eigenen ‘He
1iqionen Durch ge|\dhicdhtliches Studium kennen ernen uNnND 1eje (Bedanken in
larer apologetildher ıyorm 0em beizubringen, Der Keligion ihrer ater
31 erhalten unD jür e eu 3 begeiltern.“ > 1ne Doppelte Berahr 160 al)o in
diejem unter|qhiedslojen, auT Nivellierung aller BegenJäge ausgehenden (Bedankenz
unDd Herzensaustau|ch, 3: Dem Yerteidiger Der n  1  en KHeliqgionen eja
inah, BHaswanti , jayataliıka ebenjoaut IDIe Tı  e 0AS Yliort erhielten:

ühlen I1 DAaADUCCH 1E heidnılden VNenker in ihrer en religiö)en Anıhauung
nD threr Überzeugung DON Deren rvelativer Berechtigung e  ar  Y ilt DAs vorgeb-
liche Chriltentum, 0AS ihnen hbier angeboten wWIrD, jeden politıven Jnhalts entkleidet
unDd er ın YWirklichkeit eine Alerweltsreligion, DE \ich DOM Heidentum, ralls CO

ebentTalls einen politiven Uharakter abitreitt unDd \ich Au voller religiöjer ‚rreiheit
verNüchtigt, nıcht mebr wejentlich unteridhetdet. ewt hat Diejes jreie Chriltentum
alle Auslicht, au ch bisbher abjeits Itehenden (kingeborenenkreijen mundgerecht 3 WWDEeT:

Den, aber iın jeiner Dogmatildhen Derflachung unDd Berwählerung gleicht 3 jehr
Ddem Jreien Heidentum, als DAaR \ie Durch jenen Schritt ei{mwas Yienues eintauldHten.
Die ‘Berliner Rongrekßverhandlungen eigen wieDderum, DdaR Der iberale, undogmatil|de,

1 Yal. DAS gedruckte Vrofokoll Der 18BUNGgenN.
» Yal. Bericht Der DIe VBerhandlungen DEr Bl Generalverjammlung DEr Aatholifen

DeufjdhlanDds in ugsbura DD  z Dl bis »55 Aug 1910; 3107.
al Berhandlungen DEeS Deutjdhen Kolontialfongreijjes 1910, bejonDders sett 1  9

609 {7. 3 meine beivden Yuljaäge 111 Der Allgem. un  au 1910 JCr 43 ıl 44 Dıie Latho-
iüdhen Wiilionen Aut Dem 1i Kolontialionarek; YRas Diunen Dr (l Dem DIDNIA.
Ionareß TÜr unjere Wiilionen lernen ?

—. em ekiern wede, zuagleich Der beliern Sntormation Der Tagespreile 1nDd em
let'  ern YAustaujch mi)}|ionspratktijcdher (Erjahrungen, 1en jerner DIE DDN latholijdhen arla:
mentariern angereate, jeit einigen YWionaten aDellos TunftionierenDde WiijNionsiorre)nONDENZ,
DIE aud) Der W onswiljenıdart an tente eilten lann i onNSIOTTE-
\pONDENZ, monatli herausgegeben ım Yurtrage DEeS W ionsaustchules DEeSs AZentralkiomitees
DEr Katholifenz DeutjdHlands. Berlin, san 1911 ir 7

Yıuls einem Brieje eines Latholi)dhen Privatoozenten.



us Dem Deimatlıdhen i jionsleben.

rYein humanıtäre Vroteltantismus, meit enijernt, eine tatjachliche u  € ND ‘Brücke
fr OIE Ohriltlichen (proteltantildhen MWiEC katholijden) MiilNionen 311 jein, MIe vielfacd
behauptet wirv, ihre gerährlıchtte Beanerin no Bonkurrentin U }

(kine ımpojante Bejamtkundgebung verantaltete 1E proteltantı)de Ntillion mn
S IWDAaTrDEr Edinburger Weltmiljionskonteren3 DVOM bıs fum 191402

DOT allem Her poltıve ıylügel 0eS WUroteltantismus, Der ier untier möglichtter UTU|  5  s
itellung Oer ogmatilden Dıfferenzen uNnND UnNier tarker HerDOI  r  x  kehrung 0es pietiltilchen
em l qemeinjamer NtiNonsarbeit ODer 00C Herltändigung zujJammentat W  1  }  /  V n niUlm 0 belremdender erldheint C DaR Nie ültelte 1n9 bedeutendlte YVer Niillonen,
ÖiE katholildhe, 0 volltändiqg unDd ablicdhtsvoll ignoriert WorDden U, als b jie UL nicht
erıltierte, DasS reilich au ch en “Ysorteil mit I Cch brachte, Oa wentagltens ım alige
meinen nicht jte polemieri WurDe ; wenig vornehm 119 objektiv ang jeden
ralls OCr Wider)pruch, Den NIE Dıfylenters erhoben, als eINIGE YWertreter er 1r
au OIE Herdiente unjerer Niilionen rubhmien ND eine gewille ciniquna mıf ibnen
empfahlen. o  em vDerdienen \owohl O1e umTaljenden, jeit sahren gefrofenen YW0r
arbeiten unDd Borbereitungen als Q11C) nanche erafifungen UnND (Ergebnijje alle iı
erkennung, pez3ie1l DDTMM Standpunkt Qer Nilionswilenldhatt (115. Yisır weijen insbe=
onNDdere bın auT OIE reichen mijlionsitatiltiicdhen ND mi)onsmethoodildhen Belehrungen,
we OIC Umtragen 110 Berhandlungen 3ZULAGE yOrDderfen, Belehrungen, Öie au Oie
katholilqen Aiiionen \ich en maden Konnen ; yerner auTt Den ın jeiner Yirt
evohHemadIenden „Statıstica tlas OT (hrıstian Missions“*, Der au ÖE Katholi)dhe
Mullionsitatijhk (nadc) oje) unD WtiNionsgeographie nadc Streit) Derüuchı  dr

(Finen empnnOlıOHeEN Yerlult hat Rürzlich er1t OiE yroteltantıdhe IiNionstieNn-
ca errahren DUrCh 0AS Dleben u  aD AaNNRECRS z2weiten Weihnachts-
tetertage. (Beboren 1534 Jtaumburg, mirkte zunach!t als Drarrer 1710 JJoNS-
ın)pektor, je1it 1896 als Drotehor TÜr YtijionskunDde In Halle ‚UT ÜUrdigung jeiner
VDerlönlichkeit UunD Herdiente UT ÖTie poNtive e1fe jeiner Lätigkeit DON INDTer neaaftıv-
polemt  en woh unter|dheien. Au allen ebieien OS yroteltantıldhen heimat-
en Miijionswejens hat ungemein anregen 1nD Ira  ar ewirkt, als nrakti-
er UOrgantjator Mie als Yltann DEr ıForichung unDd Willen)dhatt. ur orträge,
Vredigien uNnND yluaglqHrirten wußte überall 0AS UtiNionsinterelje ent]lammen ;
au ıbn aeht 3UMM groken e1l! OEr Aurdwung Qer Wilnonskontferenzen IDIE Der aka=z
emt  en iı nNonsbewegung ın Deutidhland ZUTLÜCR. Durcd D1IE D ibm 1874 Gc
grundete ND eitdem ununfiferbrocdhen geleitete „Algemeine NiilNonszeiticdhrirt“, Die
\1ch \hon analt Oen DiaBß eiINes enirums Der proteltantiidhen ı Nonswijen]dhatt

unD yalt ıIn jeder Yiummer mindeltens einen ‘Beitrag DOM Herausgeber
brachte, hat 1E mij|ionswiljen)dattlıche Sace e17n1018 nD erjolgreich DeriIreieEn unD
gerorDderf. Daneben TanD noch ‚zeit, eine geradez3u erItaunliche enge DON Yltono
graphien (1 Den verldhieden|ien mij}ionswiljen)dhatrtlichen ebıieien hberauszugeben,
immer intere|jant 1nD immer orıginell, WeNnn )1e 1 gegenjeitig au ch noch \o ‚ebr De=

ruhrten ;  sr Rn A namentlıc eine vierbänDdige „Evangelilche Wtı)Nionslehre“ (1897), OIE eIN31ge,
——  — E

me ga — —  _ €

al DIE in)trukfiven Yrtitel DDONMN unD (WDEeSs ın „DHıe Ohrijtliche elt“
WT, 38 1L & JC Recht eriflarte WiiNionsdirektor OÖOhler Aaut Der „Mejformation“ au
Der Bajeler wocde, DEr Herliner Weltfongreß WerDe in DEr OGelinnung befeltigen: Wa  Aa  aa  —Ma„YWir alaubden all — einen (DOif, f

e <$1DE, urt unD Hottentoit. “
al auber Den zahllojen er!  n In Der eu  en unD ausländijchen DEeLIDDI  en

unDd Aagespreile bel. lla öl, 369 17. 468 17. 493 17 521 5373 nND immen
QUS Wiaria-Laac) 0, DAS neunbänDdige enali Wrotokoll, OwIE Gaırdner,
Edinburgh 1910, aCCOonn an interpretation OT the world m1]ss1onNary conference.
„ Der äzwed DCS Ddinburger Kongarelles”, Hreibt MNäth J „  ar alıo tein gerin:

als DIE Begrundung einer Wi DEr MijionskiunDde, einer Yirt 1))L0NS-
\trateqgie“ 254) Ausführlicher 1D Wieilc in Der äch|ten Yiummer
uber Dden Coinburger Kongreß rejerieren.
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88 Beipredhungen.

OIE üÜberhaupt beiteht, bedeutete ın iıNrer Jnangrifmnahme 1010 in iıHrerD
ein€ wirkliqe Lat, einen markanten Einiqhnitt ın Her mi} ionswijjen]dattlidhen (brt:
wicQlung. Darıum ılt ıhm au c DIE katbolijde Wilonswiljen)chatt A wahrem an
verpflichtet. In einem wejentlich anDdern Yıdt er  eın Der Berewiate, mwenn MAUan

ın ın jeiner VDolemik Öie katholildhe Yeijlion verfolagt, HIiE an Veiden|dhaft-
liıdhkeit unD Unimohität DON ‘jabr 311 Jabhr eber x 44  S abnahnt : hier IDar jein on
\o e  er Lic ur allzıu 07 getrübt 1110 hat jeiner eanerın objektiv mandes
id)were Unrecht ge bejonders in dem heftiglten jeiner erke, Der „proteltantijdhen
Beleucdhtung Der röm1  en AUngrijre auUft 1E evangelirche Heidenmi)Non“ (1879), O1e
leider immer nodch keine )nItematilde 1derlequng gefunden hat, Dennod) mwmollen
Wr annehmen, DAB )elbit ın olchen ‚yallen jubjektiv eIs DOn guiem auben
1nD autferer Belinnung bejeelt war. *
COCCOOCCCO Wl ( z  2  J(WE MM  K  AAA S  A  M

v e , Gefprechungen
uNONDer, . e %er einheimijdhe erus Den HeEidenlandern Ylit

ıldungen. ırreiburg, Herder, i 319 4,
Die Heranbılduna 0eSs einheimt)cdhen Klerus 111 Den Heidenländern, ichon 1

vielleticht DIE w  gife aller mijlionsmethodiidhen ıFragen, hat DurcHh 0Aas RundlhHreiben
e9Ds 25 eXIremAas orjentis plagas DO  3 gun 1893 ÖIE Bildhöfe UnDdiens
omI1e€ DUr OIE polemi)dhen Schriften DCSs Wartijer Ranonikus VYeaon 30919 (Le T1sSL18-
nısme et V’extreme Orıent, Bde, arıs 1907 ; Probleme des Miss1ons, ‘Darıs
1908) unD Oie Daraur er)qhienenen (Erwiderungen akRtueller BHedeutung nocdh mebr

(F ilt al)o e1in zeitgemäbes, Dankbares ema, 0AS HuoNDer 11 ZUT
Bearbeitung gewüählt hat. Dıe ausgebreiteten KRenntnilje, Oie als ‘Hedakteur
Der Katholildhe Niilionen erworben, 11110 eine eRKannie (Brudition auT m1))i0ns-
hiltori (Bebiete befähigten in DOTL vornherein ın ausnehmendem Niabhe 3zUur glÜüc-
1  en Yölhung jeiner Aurgabe. Ban3 bejonders ılt anz3uerkennen, DAaB HuonNDer OASs
VDroblem 0es einheimildhen RKlerus nıcht prlorIı 1110 Losgelölt DON Der Wirklichkei
erortert, jondern in einer yür mi)lionsmeihodilcdhe Unterl]ucdhungen geradez3u vorbildlichen
Yırt jein ema vormwiegenD qge  ©  1d) DbehanDdelt ND 10 Öie reichen (ErJahrungen
DEr ergangenheit Tür OIE Begenwart Irucdhtbar macht weitfelsohne 100 Diejer
Weg Der hiltorı) Hen Daritelung m ırragen auch jeitens Qer Utiljionare,
ÖiE keine Katldhäge „DOom grunen Aı s“ lieben, bejondere Anerkennung nnden.
MNıe Heitichrift yur MiiNionswiljenlchatt kann 1 3310A1 au den theoretildhen Nnierz
jı über mi))ionsmethodildhe Begen)tände ebenjoweni1g entziehen, WwWiIe altora
u19 VDädagogik einer nach ihren eigenten inneren Bejegen aufgeltellten )y'tematilden
Lheorie entbehren können, ber annn Der Theorie 11L Dn u  en jein, 1C
Den inniglten zu)jammenhang mit Der nücdternen Draris wa  e 1nD Den en DEr
lebensvolen Lat)äcdhlidhkeit nicht verläht. Schon im er}ten Kapıtel A 16)! weldhes 10
Den Yiadhweis Ner Widhtigkeit eines eingeborenen Rlerus ZUum tele jeht, ähfP  s HuonNDer ÖIE Draris reden, indem OIE unablälligen iahnungen 1110 Urteile 0S
Apoltolilchen Stuhles, Her Niilions)ynoden OwIie ÖIE Zeugnijje Der il ionsbild) ofe
unDd Wiilionare vorTühr ND elbit bei Der DNarlegung Der lnneren (Bründe immer
mwmieder auT DIE praktilde Wirklicdhkeit 1nND OIE AÄußerungen Der Niijjionare e3Ug
nımmt. (Es 1rD DAadUrC Der UberzeugenDde ‘Reweis erbracht, DAa DIE amung e1nes
bodenitändigen RKlerus \owohl Jur OIE Ausbreitung unDd (Erhaltung mMie DOTX allem Jür
DIE Bildung einer jelbltändigen VBolkskirche in jedem Yande Öie wejentlichfte YWoraus
jeBung bildet. Yie OIE rage Des einheimijdhen Klerus iın den einzelnen 1  1
anDdern aufgefabht unD behanDdelt wurde, e 0Aas zweite Kapttel Dar, welches bei
weitem Den größten eıl 0eSs es 17 — 258) einniımmt.

Bal DIE Hyebruarnumnmnıer DEr „Aillgem. Mijlions- Zeitichrift


